
Die Klasse Rectangle in Java, die im Paket java.awt enthalten ist, dient nicht dazu, grafische 
Elemente direkt zu zeichnen. Stattdessen wird sie verwendet, um die geometrischen Eigenschaften 
eines Rechtecks zu definieren und zu manipulieren. Sie liefert nützliche Informationen, um mit 
rechteckigen Bereichen umzugehen, aber sie übernimmt selbst keine grafische Darstellung.

Hier ist eine Übersicht darüber, was die Klasse Rectangle hauptsächlich bietet:

1. Speicherung der geometrischen Eigenschaften:

• Rectangle speichert die Position (über x und y-Koordinaten) und Größe (über width und 
height) eines rechteckigen Bereichs.

• Du kannst diese Eigenschaften direkt abrufen oder setzen, z. B. mit getX(), getY(), 
getWidth(), getHeight().

2. Berechnungen und Manipulationen:

• Du kannst mit Methoden wie contains(), intersects() oder union() Berechnungen auf 
Rechtecke anwenden, um festzustellen, ob ein Punkt oder ein anderes Rechteck im Bereich 
des Rechtecks liegt oder ob sich zwei Rechtecke überschneiden.

• Es gibt auch Methoden wie grow(), mit denen du das Rechteck in eine bestimmte Richtung 
erweitern kannst.

3. Grundlegendes geometrisches Modell:

• Die Klasse dient als ein Modell für rechteckige Bereiche und wird häufig in grafischen 
Anwendungen verwendet, um Kollisionserkennung, Layouts und Positionierungen zu 
steuern.

4. Kein Zeichnen selbst:

• Rectangle allein ist nicht in der Lage, ein Rechteck auf dem Bildschirm zu zeichnen. Für das 
Zeichnen müsstest du Methoden aus der Graphics-Klasse verwenden, z. B. drawRect() oder 
fillRect(), um ein Rechteck auf einer grafischen Oberfläche zu rendern.
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